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land, Stadt, land. Musik ge-
hörte für den zweiten von drei 
Brüdern immer dazu, weil 
Musizieren – von Volks- bis 
zu Sakralklängen – daheim 
Brauch war. Die jugendliche 
„Flucht in die Stadt“, in eine 
kleine Wohnung und ans Jazz-
konservatorium, wo er auch 
seinen Freund und kogenialen 
Co-Frontman Andie Gabauer 
kennen lernte, endete vorerst, 
weil Tochter Hannah geboren 
wurde: „Sie sollte im Grünen 
aufwachsen.“ Dass dann Roi-
tingers Eltern in Pension gin-
gen und der konventionelle 
Milchbauern-Hof einen Nach-
folger brauchte, ergab sich 
wunderbar. Wie die Chance, 
die Liebe zur Natur in Bio-
Landwirtschaft umzusetzen. 

james Brown & brüder. Die 
Band entstand, weil die Brü-
der Roitinger im TV ein 
legendäres Konzert des US-
Funk-Stars James Brown sa-

hen und von Musik und Show 
vom Hocker waren: „Ich war 
14. Schlagartig war klar, dass 
es für uns nur diese Musik 
sein konnte.“ So gründeten 
die drei mit einem Freund 
die Band, deren Name bald 
ebenso auf der Hand lag: „Das 
Projekt ,Funk‘ erwies sich als 
anspruchsvoller, als gedacht. 
Wir probten ein Jahr nur ei-
nen einfachen Song, bis wir 
halbwegs zufrieden waren.“ 
Der Titel: „Hot Pants Road“ 
von James Brown …

hauptsache echt. 
Heute, rund 20 
Jahre später und 
längst der einzige 
Roitinger-Bub 
in der Band, füllt 
„MC Boogaloo“ 
mit seinen Mu-
siker-Gefährten 
Säle, hat acht Alben 
produziert, grade das 
Projekt „Grand Funk 

Orchestra“ mit acht zusätz-
lichen Bläsern auf CD gebracht 
und Touren vor und hinter 
sich: „Natürlich ist der Roitin-
ger auf Tour anders als der, der 
auf dem Hof arbeitet. Ich jogge 
sogar mehr, wenn Konzerte 
anstehen. Ich will ja körper-
lich entspre-
chen – und 
meiner wun-
derschönen 
Frau gefal-
len.“ Fach-
mann oder 
Musiker 

will er 
sich nicht 
nennen: 

„Vom instrumentalen Können 
her bin ich nicht perfekt. Es 
geht mir drum, dazu zu ste-
hen – aber die Freude an der 
Musik aufs Publikum über-
schwappen zu lassen, ohne 
mich anzubiedern.“

sinn im tun. 
Ob er nun die 
„Mamas“ – 
wie Roitinger 
seine 20 Milch-
kühe zärtlich 
nennt –  melkt, 
Mehl macht 
oder Musik: 
„Schön, wenn 
jeder Hand-
griff Sinn 
macht.“ Zu hö-
ren am 13. 11. 
im Wiener Ga-
someter. Info, 
CD-Bestellung 
& mehr Live-
Termine unter: 
www.hprc.com
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Bio bedeutet respekt vor 
tieren, boden und natur.
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n hot pants Road 
club, „Grand Funk 
Orchestra”. Top-Tipp! 

Neue 
CD 

musiker. Zur Tonarbeit zieht  
Roitinger sich in sein Studio zurück.

bauer. „Ich 
trenne: Im Stall 

will ich nicht 
über Songs 

nachdenken.“

familien-
betrieb. 
Roitinger mit 
Töchtern auf 
dem Hof seiner 
Kindheit.
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